
Vergleichsmatrix für eEG mit e5, KEM, Green Deal, etc.

Quellen aus den Kapiteln 5.1.1 - 5.1.5 der Masterarbeit entnehmen

Kriterien / Normen e5 KEM KLAR Ökoprofit Green Deal eEG
"so sollte es gemacht 

werden"
Allgemeine Ideen / Notizen KPI Ideen

Region x
Min. 3.000 - Max. 60.000 Einwohner x
Bestand aus mehreren Gemeinden x

Modellregions-ManagerIn (MRM) ab Umsetzungsphase mit festen Bürozeiten x

Pro MRM nur eine KEM x
MRM wohnhaft in nähe der KEM-Region x x
Klimaschutzmaßnahmen x
Antrag stellen, dann 2-Jährige Umsetzungsphase x x
Einreichfristen x
Vertretung der KEM nur durch rein öffentlicher Partner x
Oder Gemeinden schließen sich in Form versch. Rechtspersönlichkeiten 
(Vereine, Verbände, Gemeinden, GmbHs) zu Kem zusammen. Wichtig: 
ausschließlich öffentliche Stellen ohne private o. betriebliche Beteiligung im 
Träger der KEM – verboten!

x

Ziele und Aufgabe der KEM müssen im Zweck des Rechtsträgers verankert sein x

Geographische Überschneidung mit LEADER-Regionen – detaillierte Absprachen x

Vor Entwicklung von Werkzeugen und/oder Leitfäden prüfen, ob ähnliches oder 
gleiches schon vorhanden ist

x

Energiebuchhaltung x
Enge Kooperation mit e5, Klimabündnis, KLAR und Leader ist gewünscht x x x
Maßnahmenpool: Maßnahmen müssen nicht alle neu sein, erfolgreich 
bestehenden können übernommen werden. Gesetzlich vorgeschriebene 
Maßnahmen, erden nicht gefördert.

x x

EEGs sind aus diesen Pools 
eine Maßnahmen oder 
können in Zukunft eine sein 

Kofinanzierung durch Eigenmittel muss detailliert beschrieben werden x
Anteil von Förderung vs. 
Eigenanteil

Projektmanagement: Projekttitel, Maßnahmen, Arbeitspakete x
Personalkosten: inkludiert dürfen nur die von MRM sein. Pro Std. x
Andere Kostenkategorien: Sachkosten, Reisekosten, Drittkosten x

Ziele der Maßnahme SMART beschreiben (quantitativ am besten): 
unterschiedliche Wirkungsebenen: output, outcome, impact

x

Für eEG auch so 
machen. Aus Zielen 
werden KPIs abgeleitet 

Meilenseine: so wird der Weg zur Zielerreichung überprüfbar. Sollten terminiert 
sein

x
Gründung im Plan vs. 
außerhalb (wie groß sind 
Verzögerungen bei Gründung) 

Leistungsindikatoren entsprechend zur Maßnahme beschreiben x

Jede KEM muss min. 5 Erfolgsindikatoren wählen und während der Laufzeit 
jährlich erheben

x

Als Anlehnung für eEG (bei 
KEM ist ein Dok. Zur 
Hilfestellung und eine Liste 
mit möglichen KPIs 
vorhanden 

Gemeinde x x
Energieteam: interdisziplinär zusammengesetzt x
Berater: Ansprechpartner für Gemeinde und deren Teammitgliedern 
(wahrscheinlich gleichzusetzten mit MRM)

x x

Normativen Kriterien: Das bildungssprachliche Adjektiv normativ sagt aus, dass etwas als Maßstab oder Regel dient bzw. richtunggebend ist. Eine normative Aussage ist also eine Anweisung, ein „so sollte es gemacht werden“. Die Anweisung kann implizit oder explizit sein.



Auditor: garantiert im Zertifizierungsprozess, die Sicherstellung einer 
einheitlichen Beurteilung. Prüft Qualität, Richtigkeit und Relevanz

x

Kommission: Besteht aus verschiedenen Vertretern und muss die durchgeführte 
Prüfung der Auditoren abnehmen

x

Zertifizierung nach e (5 sind das Ziel und damit hat man 75% der Maßnahmen 
umgesetzt)

x

Erfahrungsaustausch mit anderen Gemeinden: auf höherer Ebene zur 
Weiterentwicklung und Verbesserung
Erfahrungen und Know-How müssen an interessierte e5-Partnergemeinden 
weitergegeben werden
E5 prozess: Einstiegsphase, kontinuierliche Programmarbeit, externe Prüfung 
und Auszeichnung

x

Offizieller Beschluss der Gemeindevertretung x

Basisvereinbarung: anders als bei Kem muss hier kein Antrag gestellt werden x x

Externe Auditierung, min. alle vier Jahre x
Gemeinde verpflichtet sich für die aktive Verwirklichung der Ziele x
Es wird ein energiepolitisches Arbeitsprogramm formuliert und umgesetzt x

Gemeinden müssen an e5-Veranstaltungen und Weiterbildungen teilnehmen x

Interne Audits 1 x jährlich x
Min. alles 3 Jahre externe Bewertung x

Übernahme von klimaaktiv: Ziel – Weiterentwicklung und Verbreitung in andere 
Bundesländer

x Die Messung der Verbreitung 
hat Potenzial für ein KPI 

Sozialfonds für den Klimaschutz x
Energieeffizienz-Richtlinie x
Erneuerbare-Energien-Richtlinie x
35 Millionen Gebäude könnten renoviert werden (Energieeffizienz) x
160.000 zusätzliche grüne Arbeitsplätze könnten im Bausektor geschaffen x

Zielvorgabe für erneuerbare Energien im Energiemix der EU auf 40 % erhöhen x

Anteil erneuerbarer Energien und die Energieeffizienz erhöhen x

Das kann durch eEG auch 
gemacht werden – BEIDES! 
Wie viel % von den gesamten 
EE, machen eEG aus. 
Prozentual und sich hier auch 
ein Ziel setzten

Besteuerungssystem für Energieerzeugnisse, um Wandel zu unterstützen – es 
müssen die richtigen Anreize gesetzt werden

x

Anreize für eEG, damit die 
Gemeinde das unterstützt 
und das die Bürger ein Teil 
sein wollen? Pro eEG werden 
beispielsweise x Bäume 
geplanzt

Kreislauforientierte und nachhaltige Bewirtschaftung der Ressourcen (Natur) x x

Macht eEG auch, durch 
Dachnutzung und 
zusammenschließung an sich 
und Agri PV Dach druch 
landwirtschaft erst recht – 
Felder werden verschont

3 Milliarden Bäume bis 2030 pflanzen x
Integrierte Umwelttechnik x
lokale Umweltsituatio verbessern x
Unternehmen ökonomisch stärken x
Public-Private-Partnership aufbauen x

x x x



Nachhaltige Wirtschaftsentwicklung in der Region x
Abfall- und Emissionsvermeidung x
natürliche Ressourcen schonen x
betriebliche Kosten senken x
soziale Akzeptanz x
Nachhaltige Produkte, Öko-Effizienz x
Umweltschutzmaßnahmen umsetzen x
Verschiedene Programme mit Workshops x
Beratung durch ExpertInnen x
Betriebsspezifische Maßnahmen formulieren x
Einsparungsziele mittels (Umwelt-)Kennzahlen kontrollieren x
Informations- und Erfahrungsaustausch innerhalb des gesamten Netzes durch 
Betriebsbesuche fördern

x

Digitaler Umweltbericht: schafft Qualitätssicherung in der Umsetzung und 
beinhaltet das betriebliche Abfallwirtschaftskonzept (1x pro Jahr)

x

Info-Veranstaltungen, Themen-Workshops und Arbeitsgruppen x
Öffentlichkeitsarbeit und Imagegewinn x
Potentialanalyse x
Audit-Verfahren x
Berücksichtigung der UN-Nachhaltigkeitsziele (SDG´s) - gesellschaftliche und 
ökonomische Verantwortung

x

Controlling-Kreis: verschiedene Phasen werden anhand dessen koordiniert in 
festen Intervallen durchlaufen z.B. jährlich (Zieldefinition, Bilanzen, Bewertung, 
Maßnahmenplanung, Umsetzung, Erfolgskontrolle inkl. Dokumentation, 
Berichte, Datenbanken

x

x

Absolute Zahlen erheben (Basiszahlen, sind nur bedingt aussagekräftigt) daher 
in Bezug mit anderen Zahlen bringen = Kennzahl

x x

Zu den Themen Energie, Abfall und Wasser je min. eine Kennzahl festlegen x

Für eEG Themen 
festlegen und auch min. 
je eine Kennzahl

Diverenzieren in Beziehungszahlen (zwei nicht gleichartige absolute Größen, die 
aufgrund eines sachlichen Zusammenhangs in Beziehung gesetzt wurden), 
Gliederungszahlen (Darstellung des Anteils einer Teilmenge an der 
Gesamtmenge) und Indexzahlen (Vergleich gleichartiger Zahlenwerte im 
Zeitablauf)

x

x

Daten von Verbrauch von Roh-, Hilfs-, und Betriebsstoffen inkl. Energie und 
Wasser

x

Daten von entsorgten Abfällen und Wasser x

Begrünungen zum Erosionsschutz x
Wie viel Fläche (m²) wurde pro 
Jahr begrünt

Bienen- und Biodiversitätswiesen x
Wie viel Fläche pro Jahr 
entstanden

Klima-Arboretum x
Österreichische Koordinationsstelle (KLIEN-Koordinationsstelle) KLIEN = Klima- 
und Energiefonds

x

Leitfäden und Musterverträge für Gründung zum downloaden x

Wie viel Downloads vs. 
wirklichen Gründungen (mit 
Vereinbarung unten bspw.)

Netzbetreiber für Anteilszuordnung und entsprechenden Ortstarif zuständig x
Energielieferant sorgt für Restnetzlieferung x

Überschuss geht an gewählten abnehmenden Lieferanten x
Wie viel der erzeugen Energie 
nutzt eEG selbst, wie viel ist 
Überschuss – Effizienz der eEG



Gemeinschaft sorgt für innergemeinschaftliche Verrechnung x

eEG kann selbst als Marktteilnehmer auftreten oder Dienstleiter beauftragen x

Vereinbarung zwischen eEG und Netzbetreiber bzgl. Teilnehmer und 
Anteilszuordnung (Verträge)

x

Kommunikationsfähige Anbindung der eEG an Datenaustausch www.eda.at x

Datenübermittlung (Erzeugungswerte, Verbrauchswerte zugeordnete und selbst 
verbrauchte Anteile je Teilnehmer) vom Netzbetreiber an Gemeinschaft

x

Ziele

Unabhängigkeit von Importen x x

Zu wie viel Prozent versorgt 
sich die eEG selbst und ist 
unabhängig 

100% Ausstieg fossiler Energie x
Saubere Energiegewinnung aus der Region x
Internationale und nationale Inspiration für Nachahmer x

Erkennen und Nutzen regionaler Potenziale (Bereich: Wärme, Strom, Verkehr) x

Know-How-Vertiefung in den Regionen für Umsetzungsprojekte x
Gemeinden eine konkrete und langfristige Begleitung im Klimaschutz und 
Energieeffizienz zu bieten

x

EU ihre Netto-Treibhausgasemissionen bis 2030 um mindestens 55 % senken 
gegenüber dem Stand von 1990

x

Erderwärmung deutlich unter 2 Grad begrenzen x
Lebensgrundlage retten x
Artensterben einzudämmen x
Planeten für künftige Generationen zu schützen x
Erster klimaneutrale Kontinent x
Verbesserung der Versorgungssicherheit x
Weniger Emissionen x

Ungleichheit und Energiearmut bekämpfen x x

Das macht eEG ja auch, weil 
sich eben nicht jeder eine PV-
Anlage leisten kann

Umsetzung von Umweltschutzmaßnahmen in Unternehmen zur Förderung einer 
nachhaltigen Wirtschaftsentwicklung

x

Reduktion der gewerblichen Emissionen in den Bereichen Abluft, Abwasser, 
Lärm und Abfall

x

Erreichung der Zielvorgabe des Programms Ökostadt 2000 - Lokal Agenda 21 zur 
Erreichung der Kyoto-Ziele

x

Förderung des integrierten betrieblichen Umweltschutzes x
Stärkung der Partnerschaft zwischen Verwaltung (Behörden), Unternehmen und 
ExpertInnen

x

Effiziente und kostengünstige Entlastung der Umwelt und Steigerung der 
Umweltqualität einer Region

x


